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Jortſetzung aus dem Hauptblatte

Wie die Blätter melden ergaben im Monat Januar d J die
innahmen aus den indirekten Steuern und Mono

polen 2 Millionen Fres mehr als im Budget angeſetzt ſind
und 13 Millionen mehr als in demſelben Monat 1890 Den
Voranſchlag überſtiegen die Regiſtrirungs Einnahmen um 2 Mil
lionen Fres die indirekten Kontributionen um 1,600,000 Fres

Nach einer Meldung des Sidcle iſt das Kapital von 25 Mil
lionen Fres für die neue portugieſiſche Mozambique
Geſellſchaft vollſtändig und zwar zumeiſt in Frankreich ge
zeichnet worden

Dem im Juli v J in Paris zu Gefängnißſtrafe verurtheilten
heſen Lavrenius iſt der Reſt der Strafzeit erlaſſen

worden

Belgien Der Ausſtand in Montigny dehnt ſich auf
die Kohlengruben der Umgegend aus hingegen iſt der Ausſtand
der Eiſenarbeiter in de la Croyère beendigt da die Direktion der
dortigen Werke von einer Verminderung des Tagelohnes Abſtand
genommen hat

Holland Die zweite Kammer lehnte geſtern die Er
neuerung der mit dem Niederländiſchen und Rotterdamer Lloyd ſch
über die Beförderung der oſtindiſchen Poſt abgeſchloſſenen Ver
träge mit 40 gegen 38 Stimmen ab Die Abänderung des
Reglements für die Gerichtsorganiſation bei den gemiſchten
Gerichtshöfen in Egypten ſowie die Konvention über eine inter

e Einigung betreffs Publikation der Zolltarife wurde ge
nehmigt

Schweiz Der Bundesrath beſchloß am Freitag die
Geheimhaltung des neuen Militärgewehrs nicht
länger aufrecht zu erhalten und ließ alsbald dem Militär
departement die entſprechenden Weiſungen zugehen

Spauien Unter den Republikanern in Barcelona
wo ver konſervative Kandidat als gewählt proklamirt wurde
herrſcht große Erregung Die Republikaner behaupten der
von ihnen aufgeſtellte Kandidat Salmeron habe die Majorität
erhalten Der Proklamirung der Wahl des konſervativen
Kandidaten Puig gingen lebhafte Proteſte ſeitens der Radi
kalen voran Die Konſervativen erklären daß ihr Kandidat
Puig mit 5874 Stimmen gegen 5285 die für den Re
publikaner Salmeron abgegeben ſeien gewählt worden ſei
Dagegen erklärte ein Wahlbeamter daß Salmeron in ſeinem
Wahlkreiſe die Majorität erhalten habe Dieſe Erklärung
rief große Aufregung unter den Republikanern hervor Die
Ruhe iſt bis jetzt nirgends geſtört worden es ſind jedoch
ſeitens der Behörden militäriſche Vorkehrungen getroffen
worden um etwaige Ausſchreitungen zu unterdrücken

Nachrichten aus Haro Provinz Logrono zufolge drang
eine Anzahl Liberaler welche durch das anmaßende heraus
fordernde Auftreten der Karliſten gereizt war in den dortigen
karliſtiſchen Klub ein und zertrümmerte das Mobiliar Auch
in Santo Domingo de la Calzada Logrono kam es
zu Ruheſtörungen wobei einige Perſonen verwundet
wurden Der Gouverneur entſandte Gendarmerie Mann
ſchaften zur Wiederherſtellung der Ruhe

Portugal Die Macht der Republikaner iſt nach
Meldungen des W T B aus Liſſabon für jetzt gänzlich
gebrochen und ein weiterer revolutionärer Ausbruch nicht
zu gewärtigen Jn der Redaktion der unterdrückten Zeitung
Republica Portugueſe ſind nach der M ſehr belaſtende

Aktenſtücke gefunden darunter eine angebliche Profſkriptions
liſte der hervorragendſten Monarchiſten ferner Briefe
ſpaniſcher Republikaner welche im Falle eines Gelingens des
Aufſtandes die Ausrufung einer iberiſchen Republit
verſprachen

Die Regierung verfügte die Auflöſung des 9 Jäger
regiments welches den Hauptantheil am Aufſtande in
Oporto hatte Die Zahl der verhafteten Civiliſten überſteigt
500 Außer dem Stadtpfarrer von Oporto ſcheinen auch
zahlreiche Mitglieder der niederen Geiſtlichkeit an dem Auf
ſtand betheiligt zu ſein Die Hausdurchſuchuugen in Oporto
werden eifrig fortgeſetzt

Nußland Der Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich Eſte iſt geſtern nachmittag 21 Uhr mittels
SeparatHofzuges in Petersburg eingetroffen und wurde bei
ſeiner Ankunft auf dem Bahnhofe von dem Kaiſer und den
Großfürſten auf das herzlichſte begrüßt Die Muſikkapelle der
auf dem Bahnſteige aufgeſtellten Ehrenwache ſpielte das öſter
reichiſche Kaiſerlied Als der Kaiſer mit ſeinem Gaſte zu
Wagen den Bahnhof verließ wurden dieſelben vom Publikum
mit jnbelnden Zurnfen begrüßt Nach Vorſtellung der beider
ſeitigen Suiten und dem Abſchreiten der Front der Ehrenwache
begab ſich Kaiſer Alexander mit ſeinem Beſuch und gefolgt von
den Großfürſten und ſeinem ſonſtigen Gefolge in das Winter
palais wo die Kaiſerin und die Großfürſtinnen nebſt dem
Miniſter des kaiſerlichen Hauſes und dem Hofſtaate den Erz
herzog erwarteten Nachdem dieſer auch mit der Kaiſerin und
den Großfürſtinnen herzliche Begrüßung ausgetauſcht hatte
verfügte er ſich in die ihm im Winterpalgis vorbereiteten
Apartements Bald darauf machte der Erzherzog dem Kaiſerund der Kaiſerin im Anitſchkow Palais ſeinen Bauch

Aus Petersburg ſchreibt man uns Wie verlautet iſt die
Regierung feſt entſchloſſen Handelsverträge irgend
welcher Art mit Deutſchland nicht abzuſchließen
Aber auch der Abſchluß eines franco ruſſiſchen Traktats wie
man ihn am Quai Orſay erſehnt liegt noch weit im Felde
Ueberhaupt ſcheint man hier gerade auf handelspolitiſchem De
Gebiete die Politik der freien Hand zu bevorzugen

Serbien Da nach dem Stande der Berathungen über den
Staatshaushalt eine Erledigung des Budgets bis Ende
Februar nicht zu erwarten iſt wird abermals ein Budget
proviſorinm einzutreten haben

Nach Privatnachrichten will König Milan ſeinen Aufenthalt
in London noch weiter verlängern

Türkei Ein kaiſerliches Jrade welches die dem öku
meniſchen Patriarchat ertheilten Privilegien beſtätigt iſt
am Donnerstag erſchienen und ſollte geſtern dem Patriarchen
Dionys durch den Juſtizminiſter übermittelt werden

Afrika Wie aus Suakim gemeldet wird erhielten
3 dtijchen Truppen den Befehl Tokar zu

eſetzen

Aſien Nach Meldungen aus Rangun bedrohen chineſiſcheGrenztruppen M und Birma und halten die We
in welcher ſich die Nephritminen befinden J Bei der
Grenzregulirung wird China wahrſcheinlich die letzteren für
ſich in Anſpruch nehmen ſammlung bewilligte heute dem Antrage des Hrn Prof

Nordamerika Nach Meldungen aus Ottawa wird die
Veröffentlichung des Reciprocitäts Anerbietens
ſeitens der kanadiſchen Regierung bevor das Schrift
ſtück in Waſhington eingelaufen war als ein unverzeihlicher
Verſtoß gegen die im internationalen Verkehr der Staaten zu
beobachtende Etiquette angeſehen

Zwiſchen der Unionsregierung und der Republik
Braſilien iſt ein auf Gegenſeitigkeit beruhendes Abkommen
zum Abſchluß gekommen wonach die nordamerikaniſche Union
die freie Einfuhr von Zucker Melaſſe Kaffee und Fellen ge
ſtattet während Braſilien verſchiedene amerikaniſche Erzeug
niſſe frei zuläßt und für andere Artikel eine Zollermäßigung
von 25 Proz zugeſteht

Aus Nework wird berichtet daß der Verein der Woll
konſumenten ein Manifeſt erlaſſen habe in welchem die
Auslaſſungen des Vereins der Wollproduzenten beantwortet
werden Jn dem Manifeſte wird betont daß die Zollfreiheit
der Wolle nunmehr unentbehrlich geworden ſei Das
Mac Kinley Geſetz habe anſtatt dem Schutz

e zu nützen daſſelbe empfindlich ge
ädigt

Mittelamerika Die londoner Geſandtſchaft der Republik
Gugatemala erklärt in kategoriſcher Weiſe die Gerüchte nach
welchem eine Kriegserklärung zwiſchen Guatemala und
San Salvadoor erfolgt ſei für unwahr Die Gerüchte ſeien
lediglich auf Börſenmanöver zurückzuführen

Südamerika Nach Meldungen aus Lima liegt das
aufſtändiſche chileniſche Geſchwader vor Jquique
um die Stadt zu bombardiren

Gerichtsverhandlungen
Dresden Die Frage ob die Bezeichnung Sozial

demokrat an und für ſich eine Beleidigung enthält hat
das hieſige Oberlandesgericht verneint und ſeine Ent
ſcheidung mit folgenden Ausführungen begründet welche gewiſſes
Aufſehen erregen dürften da die ſächſiſchen Gerichte und Polizei
behörden die Sozialdemokraten bisher ſtets als Angehörige einer
mit ungeſetzlichen Mitteln kämpfenden Partei betrachtet und be
handelt haben Der Ausſpruch daß jemand einer politiſchen
Partei angehöre deren Ziele der Behauptende nicht billigt kann
ſo lange nicht als Beleidigung empfunden werden als dieſe
Partei ſich durch ihr Verhalten nicht ſelbſt um die öffentli
Achtung gebracht und nicht den Gebrauch ungeſetzlicher Mittel
zur Verwirklichung ihrer Parteizwecke anf ihr Programm geſetzt
hat was bislang von ſeiten der Sozialdemokratie und ihrer
Parteileitung wenigſtens in offenkundiger Weiſe noch nicht
geſchehen iſt

K Deſſau 5 Febr Am 16 d tritt das hieſige Schwur
gericht zu ſeinem erſten diesjährigen Sitzungsabſchnitt zuſammen
Die Sitzung wird diesmal nur von kurzer Dauer ſein U a ſind
folgende Straffälle zur Verhandlung beſtimmt 1 am 16 Febr
a Strafſache gegen den Maler Wilhelm Groche aus Linden
berg wegen vorſätzlicher Brandſtiftung in mehreren Fällen
und b Strafſache gegen den Schutzinann Karl Schneider aus
Coswig wegen Meineids 2 am 17 Febr Strafſache gegen
den Zimmermann Arno Lange aus Mehringen wegen Ver
brechens gegen die Sittlichkeit 3 am 18 Febr a Straf
ſache gegen die Grubenarbeiter Julius Neubert aus Jeßnitz
und Genoſſen wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit
und b Strafſache gegen den Schmied Richard Reinhardt aus
Scholitz wegen gleichen Verbrechens 4 am 19 Febr
a Strafſache gegen den Arbeiter Chriſtian Schmidt aus Had
mersleben wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und b gegen
den Handelsmann Guſtav Böttcher früher in Bernburg jetzt
in Staßfurt wegen Meineids

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 6 Febr Nach der Freundſchaft war

geſtern abend ſeitens des hieſigen Hausbeſitzer Vereins
eine Verſammlung zum Zweck der Gründung einer Haft
pflichtverſicherung einberufen Hr Rechtsanwalt Dr Nien
holdt Leipzig empfahl die Bildung einer ſolchen Verſicherung
auf Grund der leipziger Statuten während vorher Rechtsanwalt
Cohn Magdeburg auf die Gefahren hingewieſen welche die
Schadenerſatzpflicht für jeden Hausbeſitzer mit ſich bringen muß
Nach langen lebhaften Erörterungen wurde ſchließlich folgender
Wortlaut der Zeichnungsliſte angenommen Der nach dem
Beſchluſſe der öffentlichen Verſammlung des
magdeburger Hausbeſitzer Vereins vom 5 Febr
1891 zu gründenden Haftpflicht Verſicherungs
geſellſchaft erklären ſich event bereit für den
Fall des Zuſtandekommens deſſelben nach Maß
gabe der in Vorſchlag gebrachten leipziger
Statuten beizutreten Unterſchriften

6 Prettin 5 Febr Heute mittag hat ſich auf der Elbe das
Eis an der prettiner Fähre in der Richtung auf Wittenberg in
Bewegung geſetzt und die Elbe freigemacht ſo daß übergefahren
werden kann Dagegen ſteht die Eismaſſe die ſich ſüdwärts der
Fähre ſeit dem 31 Januar in einer Länge von 2 Stunden
zuſammengeſchoben hat noch feſt Nur ſtarker Waſſerdruck der
noch immer fehlt kann dieſen Eiswall in Bewegung ſetzen Die
Ueberfahrt an der Fähre iſt darum gefährdet weil der Losbruch
dieſer gen ſich vorher nicht berechnen läßt Die
Geſchwindigkeit des Eisganges iſt aber eine große und der
Druck ein gewaltiger wobei jedes Fahrzeug umgeworfen wird
Unlängſt iſt hier der letzte Nagelſchmiede meiſter begraben
Mit ihm iſt hier dieſes Gewerbe ausgeſtorben

r Genthin 6 Febr Der Landwirthſchaftliche Verein d
des Kreiſes Jerichow II z ſich der auf Anregung des
Centralvereins gebildeten Arbeitgeber Vereinigung an
geſchloſſen Als Beitrag zu den erſtmaligen Einrichtungskoſten
bewilligte der Verein 50 M Jn letzter Sitzung ſprach Hr

Fiſcher Halle über Die pilzparaſitiſchen Krankheiten
des Getreides Danach erörterte Hr Premier Lieut a D
v Kalinowski die Frage Jſt nach dem Jnkrafttreten der
ſtaatlichen Unfall Verſicherung noch eine Haftpiichte Wer cheruna
bei einem Privat Jnſtitute erforderlich Redner bejahte die
Frage und zählte von den vielen denkbgren Fällen in denen
der Unternehmer in Anſpruch genommen werden könnte ver
ſchiedene auf

4 Schönebeck 5 Febr Die Mutter des als Leiche auf dem
hieſigen Friedhofe aufgefundenen neugeborenen Kindes hat ſich
der Polizei ſelbſt geſtellt Es iſt ein 25jähriges Dienſt
mädchen das angiebt daß das Kind todtgeboren worden Die
Unterſuchung wird das Weitere ergeben

Bei SchleuAus dem Kreiſe Schleuſingen 5 Febr
ſing z als erſte Frühlingsboten Stagare geſehen worden

29 Juni in Suhl abgehalten werden Der ältere dortige Geſan
verein der Männerchor erläßt ſoeben die Einladung an die
ahlreichen Bundes Geſangvereine Des Sän Gruß vonJene er r S r v V rr ner und Das Herz am Rhein von u

als Maſſengeſänge beſtimmt

K Erfurt 6 Febr Die Stadtverordneten Ver

enneberger Bundes Sängerfeſt ſoll am 28 und ſi

Dr Lindner Halle Vorſitzenden der Hiſtoriſchen Koder Provinz e gemäß 900 M als Zuſchuß zu er

des 2 Bandes des Erfurter Urkunden Buches
Der Landwirthſchaftliche Verein zu Gräfinau alte
dieſem Jahre eine größere Ausſtellung von nrtlichen Erzeugniſſen Maſchinen und Vieh zu veranſtalten
beſchloß man die Behörde zu erſuchen ihre Veterinärärzte
beauftragen Probe Jmpfungen mit Koch ſcher Lymphe
bei der Perlſucht verdächtigen Rind ern vorzunehmen

Der Obervräſident der Provinz Exc v Pommer Eſche
und der Chef der königlichen Elbſtrombauverwaltung Regierungs
und Baurath v Dömming wohnten am Freitag den Auf
eiſungsarbeiten im Düſtern Loch bei Parey a d E bei

Der Landesgerichtsrath Jſenbart in Hannover iſt zum
Landesgerichts Direktor in Magdeburg ernannt

Der Rechtsanwalt Wollmer in Nordhauſen iſt zum Notar
für den Bezirk des Oberlandesgerichtes zu Naumburg a mit
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Nordhauſen ernannt

Dem Steueraufſeher Schneider zu r gerwrklereg im
Kreiſe Neuhaldensleben und dem OrtsSteuererheber Schneider
zu Kerſeuvect im Kreiſe Stendal iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Die Lutherfeſtſpiel Aufführungen in Salz
wedel haben bei 4430 M Einnahme ca 1900 M Ueberſchuß
ergeben der dem Fonds zur Errichtung einer Herberge zur
Chriſtl Heimath zufließt

Jn Vehra bei Straußfurt feierten am Sonntag die Ehe
leute Baurins das ſeltene Feſt der eiſernen Hochzeit Der
Mann iſt 91 die Frau 90 Jahre alt

Jn ſeiner Wohnung in Leipzig wurde ein 30 jähriger
Kartograph aus Wittenberg erſchoſſen aufgefunden

e Sondershauſen 5 Febr Das hieſige fürſtliche Gym
naſium blickt anfangs April d J auf 50 Jahre ſeines Beſtehens
zurück und wird dieſe erſte Semiſäkularfeier feſtlich be
gehen Von den erſtberufenen Lehrern der Anſtalt iſt nur n
der frühere langjährige Leiter derſelben Hr Geh Schulra
Dr Kieſer am Leben Der erſte Direktor des Gymnaſiums
war Profeſſor Dr Gerber Vater des königl ſächſiſchen Kultus
miniſters v Gerber und des hieſigen fürſtlichen Regierungs
raths Gerber

Gera 6 Febr Der Landtag des Fürſtenthums iſt auf
den 16 d einberufen Der Rentner Friedrich Gladitſch
hat dem Penſionsfonds der Stadtkapelle 300 M letztwillig aus

che geſetzt Auf den Hofwieſen iſt der Bau einer Volksbade
anſtalt in Angriff genommen

bb Harzburg 6 Febr Die Schneemaſſen im Ober
harze ſind ſo beträchtlich daß trotz der milderen Witterung
die Schneedecke zur Zeit noch 1 m im Durchſchnitt mißt
Durch das nur ganz allmälige Schwinden des Schnees ſind die
vor dem Gebirge gelegenen Landſtriche bis jetzt zwar von
größerem Hochwaſſer verſchont geblieben dafür macht ſich nun
aber Waſſermangel im Gebirge fühlbar der immer
drückender zu werden droht

Die Firma Löblich Joſephſon in Gera ließ anläß
lich ihres ſchon erwähnten Geſchäftsjubiläums ferner ſämmtlichen
Arbeitern der Fabrik anſehnliche Geldgeſchenke überreichen

Am Freitag früh iſt in Dresden der Bahnwärter Seyffert
auf einem ne e überfahren und getödtet Als
früh der Bruder des Mannes kam um ihn abzulöſen fand er
denſelben mit abgeriſſenem Kopfe auf dem Geleiſe Wie der
Unglücksfall ſich zugetragen iſt noch unaufgeklärt Der Ver
ſtorbene hinterläßt 7 Kinder im Alter von 2 bis 16 Jahren

Jn Leipzig wurde ein falſcher Fünfmarkſchein be
zeichnet D 5,134,189 angehalten

e W
Vermiſchtes

Von der Kochkunſtausſtellung in Berlin We
nennt die Speiſen kennt die Namen die gaſtlich hier
kamen ruft der Beſucher der vom Deutſchen Gaſtwirthver
bande veranſtalteten fünften Kochkunſtausftellung Was alles 33
geſſen werden kann und wie es gegeſſen gekocht und zubereitet
wird welch eine Pracht in Tafelgeſchirren und Tafelaufſätzen
ſich entfalten läßt das muß man ſehen es läßt ſich auf be
ſchränktem Raum nicht annähernd ſchildern Jn langen Reihen
ſind die Werke der verſchiedenen deutſchen Gaſtwirthsvereine und
der mit der Küche oder der e in Beziehung r und
für ſie ſchaffenden Firmen aufgeſtellt Auch dies iſt eine Kunſt

i Man vergißt ſo ſchreibt die Täglvöllig e dieſe Pyramiden S Mühlen Loreleyfelfen
Sonnen Geflügelhöfe Wälder Schiffe und Boote von Schwänen
gezogen dieſe Bäume Paläſte und Tempel aus eßbaren
Stoffen aus Würſten Butter Hummer Marzipan SchinkenKuchen Trüffeln Spargeln Braten und ſonſtigem genießbaren
Tauſenderlei hergeſtellt erdacht kombinirt gedichtet erbaut
erfunden und ertüftelt ſind Liebig hat einen Ehrenptatz er
der Fürſt der Fleiſchextraktfabrikanten hat den fürſtlichen Büſten
gegenüber einen äußerſt geſchmackvollen Kunſtbau errichtet
andern Büffetraum hat die Brauerei Friedrichshain Flaſche
an Flaſche gebaut und ſo einem delikaten Frühſtückstiſch die rechte
Weihe verliehen Wer nach dem Eſſen und dem Biere ein
Liqueurchen mag der gehe und ſehe was an feinen Spirituoſen
der Verein der Berliner Großdeſtillateure in dem andern
Büffetraum aufzuweiſen hat Die Firma Hefter Berlin flankirt mit
wei 42 m langen Rieſenwürſten und Wurſtgeſchützen ihre originelle

re rieſenhaft iſt hier alles dieſer Hefter iſt ein Krupp
unter den Wurſtmachern Prof Wittmark von der Landw
ſchaftlichen Hochſchule giebt in großen Glaskäſten eine Analy
er Nahrungsmittel eſtern waltete die Jury ihres Amtes

und werden wir auf die verliehenen Auszeichnungen noch näher
zurückkommen

Die Schneelawine, welche wie geſtern mitgetheilt in
Rueti Schweiz niederging hat nach amtlicher Meldung nur
ſechs nicht zweinndzwanzig Mann verſchüttet Davon ſind vier
todt aufgefunden einer iſt lebend doch ſtark verwundet der
echſte iſt noch nicht aufgefunden Er iſt wahrſcheinlich auch todt

Perſonalnachrichten Dr Peters hielt vorgeſtern
abend in Edinburg vor einem äußerſt zahlreichen Publikum
einen Vortrag welcher ſehr beifällig aufgenommen wurde Später
fand zu Ehren von Dr Peters ein Feſtkommers ſtatt an welchem
die Notabilitäten der Stadt theilnahmen Jn Danzig iſtdieſer Tage die Gattin des Direktors des dortigen Staditdecters

Roſs eine ſehr beliebte Darſtellerin jener Bühne an einem
Nervenſchlage plötzlich verſchieden Die Tochter ded
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Bebel Fräulein Frida
Bebel hat ſich in 47 ch mit dem Arzte Dr Simon ve
Da Frl Bebel ebenfalls Medizin ſtudirt hat ſo dürfte Dr Simon
We e ſeiner jungen Gattin einen zuverläſſigen Aſſiſtenzarn

und was für eine

nanN Das Kochſche Heilmittel in Jtalien
Aus Rom ſchreibt man uns Entſchiedene und zielbewußte Anänger a die vielf t iemkbard ſchen Jerzte en e h Velbode t

gefunden und zwar unter FDr Bardile Ferrara s welcher ſich bekanntl a Ver
zuerſt recht ſkeptiſch darüber geäußert hatte Die Socieig
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medicachirurgica lombarda trat Mittwoch in Pavia zuſammen
u m folgende wichtige Frage zu erörtern Welchen Werth darfman de ehe de Lungentuberkuloſe mit Koch ſcher Lymphe

auf Grund bis ſetzt erlangten Ergebniſſe beimeſſen Die
Aula der Univerſität war von Profeſſoren Aerzten Studenten
bis auf den letzten Platz gefüllt Auf dem Amphitheater drängten
ich viele angeſehene Laien Die Regierung war durch den königl
räfekten und die Provinzialdeputirten vertreten Sämmtliche

Koryphäen der lombardiſchen Aerzteſchule darunter Profeſſor
Cuzzi Prof Visconti Guelmi Bottini 2c wohnten dem Referat
bei Mit dieſem waren die bekannten Kliniker Prof Golgi der
Koch Jtaliens Prof Silva Prof Mazzuchelli beide Direktoren
einer königl Klinik und Dr Bardile Ferrara beauftragt worden
Letzterer hatte mehrere von ihm mit Erfolg behandelte Kranke zur
Stelle geſchafft Prof Golgi konſtatirte daß die zunehmende Be
fehdung Kochs nicht immer in gutem Glauben erfolge daß
die Verſuche mit der Lymphe gute Heilreſultate ergaben
daß er ſelbſt einen Fall von Lungentuberkuloſe damit

eheilt hat daß er viele dadurch bewirkte Beſſerungenßeobachten konnte Nur zwei Schwerkranke ergaben un
gewiſſe Reſultate weshalb die Behandlung eingeſtellt
wurde Die Koch ſche Methode nur eine brillante Phaſe der von
Paſteur Fränkel und Jos bewirkten Umwälzung beſitzt durchaus
nichts Geheimnißvolles Wir dürfen erklären daß unſere Heil
erfolge alle Aerzte aufmuntern müſſen dieſeMethode anzuwenden Prof Silva Direktor der königl
Klinik in Pavia ſtellt vier von ihm geheilte Lupus
kranke vor ein anderer Patient der 9 Jahre daran leidet
zeigte ſichtbare Beſſerung Er referirte über 12 mehr oder minder
fortgeſchrittene Lungenſchwindſüchtige bei denen die Behandlung
folgende Reſultate ergab Zunahme von Körpergewicht und
Appetit Beſeitigung von Fieber und Schweiß Jn drei Fällen
verſchwanden die Bacillen aus dem Sputum ganz Nur in
einem Falle vermochten ſelbſt die ſtärkſten Doſen eine Reaktion
nicht zu bewirken Prof Mazzuchelli äußert ſich jedoch gegneriſch
er hat bei den von ihm behandelten Lupuskranken weſentliche Fort
ſchritte nicht beobachtet Dagegen ſtellt Ferrara Bardie 4 Lupus
kranke vor die ſeit 10 Jahren daran leiden und beweiſt die vor
züglichen Heilreſultate welche er erzielt hat Der jauchige Ausfluß hat
einer dicken trockenen Kruſte Platz gemacht Der Arm eines
Kranken der Jahre lang gelähmt geweſen hat ſeine volle
Beweglichkeit zurückerhalten Stellenweiſe ſind die Lnpuswunden
bereibt vernarbt Dr Ferrara Bardile ſtellt auch einen Lungen
kranken vor welcher 2 kg 900 g an Gewicht zugenommen hat
und bei dem die Bacillen aus dem Sputum ganz verſchwanden
Ueber andere in ſeinem Hoſpital San Ginſeppe Behandelte be
hält er ſich fernere Berichte vor Prof Golgi ſtellt ſodann feſt
daß Prof Mazzuchelli ſeine Lupuskranken nicht vorſchrifts
mäßig behandelt ſo daß ſeine Wahrnehmungen nicht ins
Gewicht fallen können gegenüber den 25 Fällen die er mit Silva
und Ferrara Bardile beobachtete Darauf konſtatirt er

daß die Anwendung der Koch ſchen Methode in Pavia und
Mailand keinerlei Störungen ſeitens der Nieren
ſeitens der Athmungsorgane c ergab

daß damit Heilungen und ſichtbare Beſſerungen
erzielt wurden daß man jedoch um zu einem ent

a Urtheil zu gelangen ſich noch fernere Beobachtungen
vorbehält

daß das Publikum aufgemuntert werden darf ſich nach
Koch ſcher Methode behandeln zu laſſen

Dies Gutachten Golgis des bedeutendſten Bacillenforſchers
Jtaliens hat in der wiſſenſchaftlichen Welt dortſelbſt einen tiefen
Eindruck hervorgerufen Sämmtliche Fach und Tagesblätter be
ſchäftigen ſich lebhaft damit

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfſe 6 Febr Wocheunbericht der Saale Ztg

Durch den Sturz des italieniſchen Miniſterpräſidenten Crispi iſt
das politiſche Element mit einem male wieder in die Erwägungen
unſerer Fondsbörſe hineingetragen worden Beim Bekannt
werden jener Nachricht verfehlte dieſelbe nicht auf die Tendenz
der Börſe einen ungünſtigen Eindruck hervorzurufen Sehr bald
machte ſich jedoch eine Beruhigung bemerkbar indem man ſich
klar darüber wurde daß an eine Gefährdung des Dreibundes
nicht zu denken iſt Die allgemeine Beruhigung übte auch ihre
Einwirkung auf die Käufer aus die zunächſt in einem regen
Geſchäft in Jtalieniſcher Rente ihren Ausdruck fand welches
Papier von Paris aus pouſſirt wurde Auch der übrige Renten
markt wurde günſtig beeinflußt Jm ganzen iſt das Geſchäft
ſehr klein geweſen Der in Portugal ſtattgefundene Militärputſch
hat nur vorübergehend eine ungünſtige Wirkung gehabt Starke
pariſer Abgaben ſowie die Bemühungen der Contremine und das
Bekanntwerden von einer unmittelbar bevorſtehenden Begebung
von 390 bis 400 Millionen Deutſcher Reichsanleihen und
Preußiſcher Staatsanleihen bezw der dadurch verurſachte Druck
auf den Kurs dieſer Anleihen verurſachten eine allgemeine Ab
ſchwächung der Tendenz umſomehr als auch die Geldſätze im
Hinblick auf die neuen Anleihen von den Geldgebern etwas höher
gehalten wurden Zum Schluſſe unſerer Berichtsperiode trat
eine Befeſtigung ein indem ſich die Spekulation zu Deckungen ver
anlaßt ſah und infolge der günſtigeren Beurtheilung der italieniſchen

Verhältniſſe einige bedenkende Firmen als Käufer auftraten
Die Bankaktien konnten nach anfänglicher Mattigkeit zum Schluß
der Woche ihre Kurſe aufbeſſern mit Ausnahme von Diskonto
Kommondit Antheilen welche ſich weiter abſchwächten Die
öſterreichiſchen Transportwerthe lagen ziemlich feſt insbeſondere
Buſchtiehrader und Duxer die merkliche Preisaufſchläge aufzu
weiſen haben Die heimiſchen Eiſenbahnaktien verkehrten in auf
ſteigender Richtung insbeſondere Dortmund Gronauer welche
auf Grund der Nachricht daß die Harpener Geſellſchaft die Zeche
Gneiſenau erworben habe prozentweiſe ſich aufbeſſerten Da
dieſes Werk an jener Bahnſtrecke gelegen iſt erwartet man daß
die Bahn in Zukunft infolge des ſtärkeren Betriebes der Zeche
erhebliche Mehreinnahmen erzielen wird Marienburger waren
gleichfalls bevorzugt Die fremden Rentenpapiere lagen feſt
neben Jtalienern beſonders Ungariſche Goldrente und Ruſſiſche
Goldanleihen Die Montanwerthe lagen an den meiſten Tagen
ſchwach ſie erfuhren indeß nachträglich eine leichte Erholung in
folge von Deckungskäufen und auf Grund von Meldungen nach
welchen den weſtfäliſchen Hüttenwerken in allernächſter Zeit einzelne
größere ausländiſche Aufträge auf Schienenmaterialien zugegangen
ſein ſollen Auch mehrere andere der ſpekulativen Jnduſtrie
werthe fanden zeitweilig einige Beachtung in erſter Linie die
Aktien des Norddentſchen Lloyd welche eine weſentliche Preis
erholung erfuhren anläßlich der Nachricht daß die Geſellſchaft
eine Erhöhung der Paſſagepreiſe durchgeführt hat Großer
Beliebtheit erfreuten ſich auch die Aktien der Allgemeinen Elſektri

a baete gehn deren Geſchäftsbetrieb einen erfreulichen Auf
chwung genommen haben ſoll Die Aktien der DynamiteTruſt
Compagnie neigten demgegenüber zur Schwäche bei ſehr be
ſcheidenen Umſätzen Jn den per Kaſſa gehandelten Jnduſtrie

31 Jan 2 Febr 3 Febr 4 i o
Lombarden 58,30 57,75 57,60 58,1 10
DortmundGronauer 98,50 99 9975 101,10 102,50 103
Lübeck Büchener 168,40 169 167,80 168,50 169 169,50
Marienburgerf 62,60 63,40 63,25 64,25 64 64
Oſtpreuß Südbahn 87,90 87 20 88 88,10 88,25
Schweizer Nordoſtb 139,10 137,75 136,75 137,60 138,50 139,90

Warſchau Wiener 231,25 231,75 230,50 231 230,50 230,50

Dortmunder Union 84 83,25 82,60 82,75 83,75 84,25
Dynamit Truſt Co 162 161 160,10 160,25 160,25 160
Gelſenkirch Bergw 178,25 177,40 176,80 177,90 178,59 178,75
Gruſonwerk 156,25 156,25 156 156,10 155,10 155 10
Harpener Bergwerk 196,70 195,60 194,75 196,20 196,10 196,25
Hibernia Bergwerk 194,50 191,75 190,80 192 192 192,50
Laurahütte 138,40 137,50 135 135,90 135,75 136,40
Nordd Lloyd Aktien 141,75 141,10 141,60 142,75 142,50 144,60
Riebeck Montanw 188,80 188,10 187,75 188,25 188,75 188,50
1880er Ruſſ Anleihe 98,25 98,30 98,20 98,40 98,40 98,70
III Orientanleihe 77,75 77,60 77,20 77,20 77,20 77,50
Ruſſiſche Noten 235,80 235,80 235,55 235,75 235,85 236,30
Ungariſche Goldrente 93 92,60 92,60 92,75 92,75 92,90

Die Tendenz der Getreidebörſe war in der abgelaufenen
Woche zunächſt ziemlich feſt wenn ſich das Geſchäft auch ſtets in
ſehr engen Grenzen hielt Jn Weizen zeigte ſich eine günſtige
Auffaſſung der Situation welche ebenſowohl in lokalen Ver
hältniſſen als in auswärtiger Anregung ihre Stütze fand Zu
erſteren gehört das herrſchende Deckungsbedürfniß welches theil
weiſe aus früheren Meinungsabgaben auf Grund der erhofften
Zollermäßigung ſtammt Hierzu kam die ſtarke Werthſteigerung
Amerika s die zwar in Weſteuropa bisher nur wenig Widerhall
gefunden hier aber doch nicht ganz ohne Eindruck vorüberging
Roggen wird aus dem Jnlande genügend zugeführt und auch auf
Abladung angeboten doch führen die Anſtellungen zum großen
Theil nicht zum Geſchäft da die Qualitäten feuchte Beſchaffenheit
zeigen Die vorkommende Waare findet bei unſeren Mühlen
Aufnahme welche demgegenüber aber frühere Käufe realiſirten
ſodaß der laufende Monat ſich zeitweiſe matt verhielt und ſchließ
lich einen Rückſchritt aufwies Weizen wurde hierdurch ungünſtig
beeinflußt und ſchloß ſich ſpäter der abſteigenden Bewegung an
Hafer bleibt gut zugeführt die vielfach feuchten Qualitäten
waren meiſt nur durch Entgegenkommen der Beſitzer zu ver
kaufen während die beſſeren Sorten ſchlanken Abſatz fanden
Termine zeigten anfangs bei ſtillem Geſchäft mehrfach An
wandlungen von Mattigkeit beſſerten ſich aber in den letzten
Tagen Für Rüböl zeigt ſich gegenwärtig nur ſehr ſchwache
ſpekulative Betheiligung Das milde Wetter gab Anlaß zu
einigen Glattſtellungen die geringen Anſprüche welche der
Konſum gegenwärtig erhebt ſtimmten die Abgeber nach
giebiger die Preiſe bröckelten deshalb um Kleinigkeiten ab
Spiritus war auch in dieſer Woche von der Spekulation
bevorzugt Anfangs zeigten ſich Realiſationen meiſt für ham
burger Rechnung welche die Tendenz ermatten ließen doch war
die Abſchwächung nur von kurzer Dauer da die Kündigungen
weitere Aufnahme fanden und ſich bald ein größeres Deckungs
bedürfniß für laufenden Monat herausſtellte Jn verſtärktem
Maße betheiligte ſich die Spekulation am Einkauf und zwar
bevorzugte ſie nunmehr beſonders den April MaiTermin welcher
in ſeinem Werth allen anderen Sichten voranſteht Gegen Schluß
der Woche machte ſich wieder ſtarkes Realiſationsbedürfniß
geltend mit deſſen Erledigung die vorausgegangenen Preis
beſſerungen vollſtändig beſeitigt wurden und die Stimmung
derartig abgeſchwächt wurde daß der vorwöchentliche Preisſtand
nicht aufrecht erhalten werden konnte

30 Jan 6 FebrWeizen für April Mai 200 19825MaiJuni 200 1398 25Roggen April Mai 174 75 17326e MaiJuni 172 170Hafer April Mai 143 25 143 25MaiJuni 144 144 25Rüböl April Mai 58 80 58 30September Oktob 57 70 57 10
Spiritus 70er loco 52 50 51 80g für Februar 51 80 51 507 e April Mai 52 70 51 50Gboöer loco 72 10 71 40

Schaaffhanſen ſche Bankverein und das Bankhans Oppenheim übernäahmen
5 c 3/prozentige Kölner Stadtanleihe zum Kurfe von
5 Proz

London 6 Febr Telegr Wie die Times erfährt
iſt der Vertreter der argentiniſchen Regierung de la
Plaza amtlicher Geſchäfte halber nach Berlin gereiſt ohne
das Abkommen bezüglich der Buenos Ayres Drainage and Water
works Company unterzeichnet zu haben Der Plan der Kon
vertirung der Cedulas ſei nicht abſolut fallen gelaſſen
doch ſolle wenig Ausſicht auf Annahme deſſelben vorhanden ſein
Die Provinzial Hypothekenbank in Buenos Ayres
werde die Kupons theils in baar theils in Papier einlöſen

Paris 6 Febr Telegr An der londoner Börſe waren heute ge
fälſchte mit dem Namen Camondo gezeichnete Telegramme ein
gelaufen welche die braſilianiſchen Werthe ungünſtig beein
flußten Der Chef des hieſigen Bankhauſes Camondo von dem Mißbrauche
ſeines Namens in Kenntniß geſetzt hat die Unterſuchung Seantragt

Die infolge des bereits gemeldeten Uebereinkommens zwiſchen der Ham
burg Amerikaniſchen Packetfahrt Geſellſchaft und dem
Nord deutſchen Lloyd wieder erhöhten Zwiſchendecks Fahrpreiſe von
Bremen nach Baltimore von Hamburg nach Baltimore und von Stettin nach
NewYork betragen nunmehr wieder hundert Mark

Der Aufſichtsrath des Berlin Charlottenburger Bauvereins
beſchloß 1 Proz 1889 4 Proz Dividende für 1890 und als Termin für die
Rückzahlung von 100 M auf die Aktie den 1 Mai vorzuſchlagen

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Frankfurter Güter
Eiſenbahn 5 Proz 1889 Proz Bergiſch Märkiſche Jn
duſtrie Geſellſchaft 6 Proz 1889 5 Proz Haſſeroder
Papierfabrik 9 Proz 1889 11 ver ars er 18 Proz1889 17 Proz Aktiengeſellſchaft für Glasinduſtrie vorm
Gebr Hoffmann in
und Nähfadenfabrik Göppingen 12 Proz 1889 16 Proz
Kammgarnſpinnerei Stöhr u Co Plagwitz Leipzig 7 Proz
Vogtländiſche Bank 10 Proz
S h h en Die berliner KonfektionsfirmaJ Wolffenſtein u Sohn erſtrebt einen Vergleich mit ihren Gläubigern

Betheiligt ſind berliner rheiniſche und ſächſiſche Fabrikanten Aus Che m nitz
wird der Textil Ztg der Zuſammenbruch der Möbelſtofffirma Seyffert
u Breyer gemeldet Die Schulden ſollen recht beträchtlich ſein obwohl
in eingeweihten Kreiſen die Firma ſchon lange als ſchwach galt Die Woll
n r rtr von C u F Taylor u Co in Bradford accordirte

Zahlungs Einſtellungen

a ſich keine zen e her i T 77ursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden Werthe Namen amts Segiebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten Wohnort gericht z
31 Jan 2 Febr 3 Febr 4 Febr 5 Febr 6 Febr Otto DanziVerl HandelsGeſ 16270 16025 15975 101, 10080 10140 2 n Arie henkkeg Hat

Darmſtädter Bank 159 156,60 156 60 157,75 157,30 157,90 Bartſch Handſchuhfabr au 31 1 3 24 2 114 3
Deutſche Bank 163,25 163,50 162,60 163 163 163 n ne Kſm Sein 2 3 a 4

e e e ean 168 25 159 13 zNationalbant f Du 15340 138 13790 13960 13850 13950 elemenns afm agmers ugmerz 90 1 282 282 75
Oeſterr Kreditaktien 176,20 174,90 174,50 175,40 174 90 175 40 Einſpenner Kfm t
Buſchtehrader Bahn 217,50 217,50 218 21925 218,90 219,50 Günther Co tthus 3 27 2 12 3
DuxBodenbacher 2141,50 241 75 24175 245 214 243 75 a Sicher feld Lengenfeld 2 24 2 33 855Elbethalbahn 10250 10210 T02 10290 10828 10270 I a e e

anzoſen i0610 10775 1970 10810 10710 10776 Naer aimotthardbahn 168/76 18010 18646 13070 16010 W a e re an 22 143 14 2 44

Köln 6 Febr Ein hieſiges Bankenkonſortium an der Spitze der

J bis 186

Bernsdorf 10 r wie 1889 Zwirnerei 57
r

Fernſprech Nachrichten
Berlin 7 Febr vorm 81 Uhr

Der Kaiſer widmet ſich wie die Staateit
Korreſpondenz zu erzählen weiß den Regierungsgeſchäften mit
einem Eifer über den ſeine Umgebung nicht weniger erſtaunt

Berlin

iſt als die verſchiedenen Reſſortchefs Alle Eingänge unter
zieht der Monarch einer eingehenden Prüfung dabei tritt
deutlich hervor daß wo es immer augethan erſcheint der
Kaiſer bei ſeinen Entſcheidungen ſozialpolitiſche Geſichtspunkte
in den Vordergrund ſtellt

Berlin Der geſtern abend ſtattgefundene Sub
ſkriptionsball im königl Opernhauſe war vom
Kaiſer der Kaiſerin und allen hier anweſenden Prinzen
und Prinzeſſinnen des königl Hauſes ſowie den anderen
Höchſten Herrſchaften beſucht Der Ball war ungewöhnlich
zahlreich beſucht im Theater und Bühnenſaale waren über
3000 Perſonen anweſend Die Allerhöchſten und Höchſten
Herrſchaften erſchienen um 9 Uhr

Berlin Einem Privatbrieſe aus Bagamoyo zufolge
übergiebt Major v Wiſſmann die Regierungsgeſchäfte wie
die Voſſ Ztg ſchreibt am 1 April an Herrn v Soden
und fährt in Begleitung des Premier Lieutenants Fiſcher
des Lieutenants Dr Bumüller und einiger Offiziere der
Schutztruppe die aber früher nicht Offiziere waren über Port
Said und Marſeille nach Berlin zurück und wird ganz aus
dem Reichsdienſte ausſcheiden

London Graf Hochberg die Aufführung von
Jvanhoe beabſichtigend hat Sullivan telegraphiſch erſucht

diesbezügliche Bedingungen anzugeben Pollini wird heute
erwartet zu Verhandlungen über die Aufführung von
Jvanhoe in Hamburg

Wien Nach einer Meldung der Preſſe begiebt ſich
Finanzminiſter Dr Steinbach im Laufe der nächſten Woche
nach Peſt um ſich dem Kaiſer und demnächſt ſeinen ungariſchen
Kollegen vorzuſtellen

Petersburg Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich Eſte machte im Laufe des Nachmittags noch
bei den Mitgliedern des Kaiſerlichen Hauſes Beſuche nahm
bei dem Großßfürſten und der Großfürſtin Michael das Diner
ein und begab ſich am Abend zum großen Ball im Winter
palais zu welchem etwa 3000 Einladungen ergangen waren

Petersburg Nach einer Meldung der Polit Kovrreſp
hat die Regierung verfügt daß auch die kommunalen
Körperſchaften in den Oſtſeeprovinzen ſich der
ruſſiſchen Sprache als Amtsſprache bedienen müſſen

Belgrad Der Arnautenaufſtand gilt der Be
freiung eines wegen Mordthaten verhafteten Bandenführers

Frankfurt a 7 Febr Telegr Die Frkf Ztg
veröffentlicht einen Brief Rudinis vom 5 Nov 18090
worin derſelbe erklärt ohne die Tripelallianz ſei an
militäriſche Erſparungen nicht zu denken Er würde
für eine Herabſetzung der die Zahl und Ausbildung der
Soldaten nicht beeinfluſſenden Militärausgaben ſtimmen

m

Börfe zu Palle
Halle 7 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogramm netto izen
Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 bis 179 Roggen
ruhig 174 bis 179 M Gerſte matt Brau 171 bis 181 M
feinſte feinfarbige 182 bis 187 Futter 145 bis 163
Hafer etwas ruhiger 148 153 M Mais amerik Mixed ohne
Angebot Douanmais 143 145 Raps Rübſen Erbſen
Viktorja ruhig 190 208 Wicken 140 150 Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto 37,00 38,00 M Stärke einſchl
Faß von 100 kg Junhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen bei knappen Vorräthen feſt 45,00 46,00 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg
brutto 30,00 31,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per
100 kg netto Linſen 16 28 M Bohnen 19 bis 21
Lupinen Kleeſaaten Rothklee 90105 Weiß
klee 60 bis 120 Schwediſcher Klee 80 bis 140
Esparſette 24 25 Mohn blau 52 55,00 M Futter
artikel ſeſt Futtermehl 15,50 16,50 M Roggenkleie
11,50 12,00 Weizeuſchalen 10,25 10,75 M Weizen
grieskleie 10,50 bis 11,00 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 M Oelkuchen 11,50 bis
12,00 Malz 29,00 31,00 Rüböl 87,50 M geſucht
Petroleum 25,50 26 Mark Solaröl 0,825/306
17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent matt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 72,10 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 52,50 M

Halle 7 Febr Bericht über Heu rund Stroh Preiſe
ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,40 83,00 M Maſchinenſtroh

60 2,00 M Wieſenhen 2,50 3,50 Kleeheu 2,60 bis
3,50 M Torfſtreu 1,40 1,60 M

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 6 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit et Feſter Ge

kündigt Cir Kündigungspreis D Loco mit Faß loco ohne
Fat ver dieſen Monat bez per April Mai 58,1 3 bez peraiJunti per Sep Oct 57,9 58,1 bez

Breslanu 6 Febr Rübol per Febr 60,90 ver April Mai
e ttin 6 Febr Rüböl behauptet per April Mai57,00 per Sept Okt

r 6 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 58
Köln 86 Febr Rüböl loco 61,50 per Mai 59 30 per Okt 59,10

Peſt 6 Febr Telegr Kohlraps per Aug Sept 13,30 à 13 40
Paris 6 Febr Schlußber Telegr Rüböl behauptet per Feb 65,25

ver en 65,75 L Achſe Rühsmſterdam 2 r egr r Frühjahr üböl31 per Mat 30 per Herbſt 1891 30 e pers v vo
Petersburg 6 Febr Telegr Talg loco 42,09 per Aug
Aew Bort 5 Febr Telegr Schmalz loco 6,12 do diohe

Brothers 6,45
Hülſenfrüchte

Berlin 5 Febr Pol Präſ Erdbſen gelbe zum Kochen 24 45 MSpeiſebohnen weite 25 50 Be Linſen 30 66 pet 100

Berlin 6 Febr Amtl Mais per 1000 Kg Loco höher Termine
ſteigend Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 188 148 M nach
Qual per dieſen Monat bdez per Feb März per MärzApril perApril Mai 132 134,25 bez per MaiJun 132,6 133
a S 1000 Kg ochwaare 158 180 Futterwaare 137 142

Wien 6 Telegr Mais per MaiJuni 6,61 Gd 6,64 Brper Juli Aug 6,68 Gd 6,71 Br J g n
Peſt 6 Febr Telegr Mais per MaiJuni 1891 6,23 Gd 6,25 Br
Löndou 6 r Telegr Mais feſt

Liverpool 6 t Telegr Mais feſtNew Yort 5 Fedr Telegr Mais per März 63 /5
Sämereien

Vetersburg 6 Febr Telegr Leinſaat loco 12,00

e
Vorliegender Nr 33 unſeres Blattes liegt veis

Blätter fürs Haus Nr

Weizen ruhig 177

R

7



7 Leuuſter vzlg 6n r al e h e en eu t Nov 4,3 u 435 ber 4,30 ve ndel La
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qualität 143 per preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
140 147 feiner 143 154 Bahn bez per dieſen Monat perFebr März per Mä Lurrt per April Mai 1435 2 bez
per MaiJuni 143 2 nom per JuniJuli 144,75 bezMagdeburg 6 Febr Gebr Friedeberg Landwelzen 187 190

Weißhwelzen i85 188 glatter engl Weizen 178 185 Rauh
weizen 166 172 Roggen 173 78 T e 17 20Landgerſte 161 170 Vafer 144 152 M per 1000 kr 6 Febr Wetkzen loco feſt de loco neuer190 198 Roggen loco feſt meclenburgiſcher loco neuer 1 S ruſſiſcher

loco feſt 130 134 Soler ruhig Gerſte ruhig
Stettln e Weizen ruhig loco 180,00 192 00 rer AprilMai 1094,00 W Juni 195,00 Roggen matt loco 165 171,00 do

h 171,00 per MaiJuni 168,00 Pommerſcher Hafer loco
7 veris 6 Febr nachm Schlußbericht Telegr Wetzen ruhig ver

Febr 26 40 per März 26,60 per 26,9 per Mai Aug 26,90
Roggen rüuhig per Febr 17,10 per MaiAug 17 20

Amſterdam 6 e Weizen auf Termine niedriger perMärz 223 per Mai gioggen loco geſchäftslos do auf Termine unverändert
ver Rat 157 à 1568 à 157 per Mai 151 à 152 à 151

Antwerpen 6 Febr Telegr Weizen feſt Roggen behauptet
Hafer g Gerſte ruhlgS London 6 Febr r ger ſeit letztem Montag
Weizen 21,520 Gerſte 2840 620 Orts Sämmtliche Getreideartenehrrihig eher ſtetiger Hafer u u Hafer thätig

Liverpool 6 u WeizenPetersburg 6 r izen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer
loco 4,25New York 5 Febr legr Ro Winterwelzen loco 112Weizen per Febr e per März 110 per Mal 107New York 5 Fehr eleg Anfangsnotirungen Welzen per Mal

theurer

Petroleum
Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

KEg o ver dieſen MonatDurchſchnittepreis 2 m

Stettin Febr Loco 11,40Hamdurg 6 Febr Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,65 Br
per Mär z 6,55 Br

w Bremen 6 Febr Schlußbericht Petroleum ruhig Standard whlte

Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

Berlin 6 Febr

e J

loco 6,55 Br
w un I ehe 6 Febrweiß loco 17 bez und Br per Febr 16 Br per März Iét/ Br

per April 16 Br Nuhigw Neis Yöort 5 5 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
i New Yort 745 Gd do Vhiladelphia 7,45 Gd Rohes Petroleum in New
so 10 in h per Sie 7733 Ruhig ſtetig Peirol

New or Febr vormittags Telegr Anfangsturſe PetroleumPipe line certificates per März 77, e

Kartoffeln
Berlin 5 Febr

ab Stationen
Mbr MGranul Zuck m e Kaornzuck o S 88 Rend 16,65 17,90

Kornzuck o S See Rend 17 69 17 ,90 Nachprod o S 759 13,20 14 30
Tendenz am 30 Jan Sehr feſt

Wochenumſatz 403,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur r e 430 B alteGrade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,90 2 et hie chen geringere
Sorten nur zu Brenngweten paſſend 42 43 We Tüite Grade reſp 80 d

Brix ohne Tonne 2,00 2,25 MDie Stimmung an unſerem Rohzuckermazkte war im Anfange der laufenden
Berichtswoche eine feſte bei unveränderten Preiſen ſeit Mittwoch entw ckelte ſich
eine ſtramme Tendenz und die Kaufluſt ſteigerte ſich dermaßen daß dei dem ver
hältnißmäßig nicht bedeutenden Angebote die Preiſe ſeit geſtern eine nicht un
erhebliche Aufbeſſerung erzielten Jn der Hauptſache betheiligten ſih unſere in
ländiſchen Raffinerien beim Ei ntaufe während der Exvort nur ausnahmsweiſe
Kornzucker aus dem Markte nahm Die Beſſerung für Kornzucker belänft ſich auf
ca 45 50 Pfg rer CtrNe chrrodutte welche ziemlich ſtark angeboten waren zeigten nur geringe

Schwankungen wurden jedoch ſchließlich ebenfalls namentlich für beſſere Qual
mit ca 20 35 Pfg der Ctr höher bezaht Umgeſetzt wurden 493,000 C r

Raffinirter Zucker Die ruhige Stimmung des Marktes hielt auch bis
Mitte dieſer Woche an von da ab zeigte ſich arer wieder mehr Intereſſe undregere Kauflnſt welche dann auch bei zum Theil 0,25 M beſſeren Preiſen zu
größeren Umſätzen führte

Die Raffinerien zogen dann aber meiſt ihre Offerten in Erwartung beſſerer
Preiſe zurück reſp ſtellten höhere Forderungen

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

C E I Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Feb 13,05 bez 13,07 Br 18,05 G Junt 13,37 Br 13,32 G
März 13,07 13,10 bez 13 10 Br Juni uli

G 13,45 Br 13,49 GApril 13 17 bez 13,171 Br 13,15G An 5 501Mai 13 25 13 er bez 13 r 13 5 Ge 12,55 Br 12,42 G
Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Mittags 11/ Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg

13,97 Jult 13,37 5 bez 13 e Br
13,25 G

Liqutdationspreiſe am 6 Febr
Abends 6 Uhr

Magdeburg Hamburg

Jan 7 M h n M an 77 7Febr 12,75 13,05 br 12 13 10ar 12,77 13,07 ä 13,12Apri 12,85 13,15 Apri 12,92 13,22Mai 12,95 13,25 Mat 13,00 13,30Juni 13,02 13,32 J 18,10 13,40Juli 13,10 13,40 13,20 13,50Auguſt 13,20 13,50 uguſt 15 13,57
September h SeptemberOktober 12,17 12,47 Oktober 12 20 12,50November 12,17 12,471 November 1230 12,50
Dezember 12,17 12,47 Dezember 132,20 12,50

Zucker Liquidationskaſſe
k u Kartoffeln 6,25 8 15 V ver 1 e 6 Sr I r ält

Baſis 880, Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg ber Febr 13,02,
per März 13,07, per Mal 13,25 per Aug 13,50Hamburg 6 Febr NRachmittagsbericht übenrohzucker I Produkt
Boſis 889 endement neue Ufance frei an Bord Hamburg per Febr 18,07/, ver
wäre per Mai 13,30 ver Aug 13,521/, Stetigaris 6 Febr Schlußbericht Telegr et huder 88 loco
33,75 Welher nder feſt Nr 3 ver 100 ko per Febr 36,37 per März
36,62 per MärzJunt 67,00 ver Mai Ang 37,50

London 6 Febr Aelegr 96 Javazicker loco 142 feſt Rüben

Sofort 32,25 Fres
robzuder loco 13 feſt

per Febr März 37,50Fres per April 33 ini 32,59 Fres zAutwervpen H Febr
New Yort 5 Febr Telegr Fair refining Muscovados 47,

Butter Eier Fleiſch
Ber lin 5 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der enle 1,2 1,85

Banchfſielſch 1 öo 39 Schweinefleiſch 1,20 1 Kalbfleiſch 1,99 1 65 Hamn el
fleiſch 1 19 1 69 Buiter 1,89 3,00 W per 1 kg Eler 8,00 ,00 M ver
60 Stüg

Futterartilel e
Hamburg 8 Febr Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

dentſche 150 166 Banmwollfſgalkuchen 125 128 Erdnußkuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 120 Lein
kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rüböl
flau loco 58,90 M Br Leinöl ſtill loco 46 M Br

Chemiſche Produkte
London 6 Febr Chiliſalpeter s sh d März Arril 8 sh 1 dfür gewöhnliche Sorten 8 sh 9 d ſür chemiſche Sorten

Metalle
Telegr Zink umſatzlo

Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Telegr Roheiſen Schluß Mixed number
warrants 47 shGlasgow 6 Febr Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores
belaufen ſich auf 562,958 Tons gegen 893,723 Tons im vorigen Jahreh Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 6 gegen 90 im vorigen

Ja re
5 ar 6 Febr Telegr Bancazinn 54London 6 Febr Telegr Caili Kupfer 52 per 3 Monat 52
h London ö Febr Blet ſpan 12 Lſtrl engl 12 Lſtr ginn 90

Lſtri Zink 23/ Liri Antimon Lſtrl
New York 5 Febr Zinn Stratts 20,00 Doll Elſen Nr 1 Coltnes

24 Doll
New York 5 Febr Telegr Kupfer per März 14,25 nom nell

Breslau FebrGlasgow 6 Fr
46 sh 7 d RuhigGlasgow 4 hr

Vorbildungs Anſtalt für Fähnriche
Dresden Nſt Katharinenſtr 5

beſteht ſeit 1864 bereitet in kürzeſter Zeit ſicher zum Fähnrichs
u mageren vor und hat ſtets die allergünſtigſten Erfolge
erzielt Am I April beginnt für Primaner und für junge
Leute mit vorgeſchrittenen Kenntniſſen ein 8 wöchentlicher
Revpetitions Kurſus Ausführlicher Proſpekt unentgeltlich12 erfahrene tüchtige Lehrer die z gr T bereits 10 15 Jahre
an der Anſtalt thätig ſind ſtehen dem Dirigenten Hauptmann a D
Beheim Schwarzen zur Seite

S Beſten Schutz gegen Erkältung und Entzündung der
Schleimhäute bieten Fay s ächte Sodener Blineral
Pastillen, Namentlich Brust und Lungenleidenden
während der rauheu Jahreszeit ſehr anzurathen Depöt in allen
r Drogterien und Mineralwaſſerhandlungen à 85 Pfg
e Schachtel

t Sodentrevſeer 5 3
Berliner Börſe do Centr Vodir Pf 5 96,00 6

6 Februar
Prenſiſche und Seutſche Fonds Ansl Staats u Komm Papiere

cho Argentiniſche Anleihe 5 70,59 BDentnhe Rel ichoAnl W do do u 5500 b
do 3 86 40 r Gold A g 888 6ren tonſ St Anl 4 106,25 Teiled z e Esrptiſde m s bzGo e O innländer Looſe 69,50 bze ter dahin enSadiſche St Eiſb Anl 4 n do Gold A v 1890 5 9025 b

Barmer StadtAnleihe 8 95,50 B do MonopolA kl 4 76,50 bzG
Serl Stadt Obligation 3 96,80 bzG do konſ Goid Rentel 4 609

temer An iihe z 97,406 talteniſche Rente 5 83,50za leſe Siodiiulelt Jtal Ratbt Pfobr ſtfr 4 95,50Sanurger gen Sws Loperhagener Siadt el 3 94,75
do rg ente 3 98,50 Liſſaboner StadtAnl 4 76,00 bzG

MNainzer Stadt Ani s Mexikaniſche Anleihe 6Sache Staatsrenie 3 68106 do St Etſenb n 5 759,8065
do 8 St tagts sauleihe 4 Norwegiſche Anleihe 3 7Weſtp reuß Srov Anl e n Papiertente 4 81,70 G

DrovinginiPfandbriefe do Silkerrente 81,60 G
L ndichaſit Central 4 Oeſterreich Gold Rente 4 97,20 bz

do do 3 97,10 bz6 do Kredit 1858 539,00 bz
do do es o do e 5 126,00 bzBVofen ſche neue do 1864er Loo 7 326,90 bzBVieh e 4 102,90 Gr e 2 Karten t J dſpr uß ſandbh 1 6 e 4 84,25e Piumaniſche Si RenteKentenVBriefe do fund 5 101,69 6Beinmerihe 4 l10s,00 amort 5 100 10 bzofen e 4 10390 b do St eRente 4 87,25 b

Sreu ſche a li6s,0 w n 1880 4 93,70 bzSaauige 2 4 102,90 G I Eiſö Anl 4 99,209 bzSchierhe 168,90 ze II do 429,29 bz
do Orient Anl II 576,25 bzB

5 m 5 13353 An 5 174,10Bed W i 23337 Anl 1866 5 165,50Batriſche P e i Auf Gold diente 1855 167,80 b
r z r n z do do ſtempelpfl 5 106,75 dz
e e ufj Soln Schaganw 4 95058Züteger r mien An l Auf NikolaiOblig 469,70 bzG
Sieininger pr pider 2 Scwes Oppor Aer u
Dieinmger Looſe 2725 mee 101,293 87,30 SHld und 40 Thlr Loo el 3 129 40 bz Seckigr Tgert W 3i 95,00 bzB

Jn nub ausländiſche Serdiſche awort Jene 5 83 ws

re
AnhaltDeſſ Pfdbrfe 101,60 Türtiſche ZollOblig 5Den e che Sru v 5 8 u e Anleihe 1 737
do z rkenlooſe 78,46e

z o o m 4 93,75o e e ren e 9875 er er e sdo IV rät zu110abg 37 98,00 do do Silber A a 87,00i Du J getr 93,30 do Grundentlaſt Ob 4 e
i Lun c Bergw Obl 4 1 EiſenbahnStamm Priorltäts

Somm Hy7 B III IV 2 106,50 Aktienh P unk 5 11360 6 ede 4,114,00 bdo 5 1107,75 Mlawka 5 110,75 be7 100,79 b nrn et a t jeraS B Com Hel Eiſenbahn StammAktien
do Hyp Pf VI 56 enMoe tiv er 10 100 t e zKheilche Höp Baut eieeSüdd Vodenlredit 4 100,70 G 98,00

5 108,00

ger 2 Serene 9 228,50 G zWMeining Hyp B 50pr 5 10n 26 Franetanls ine 53,90 S t sLübeck Büchen 7/ 169,50 63 Mitteldeutſche Kreditb 7 113,60 be lernte gar 4 66 00 3 daſgee v er 09
Mainz Ludwigshaf n bz Nationalbk f Deutſchl 10 130,80 b WarſchauWien 4 68,10 bz Feutſche Kont Gas 10 168,00 bzW
Marxienb Mlawkaw 64,00 bzG Norddeutſche Bank 12 Zarstoe Selo 5 FEgeſtorff Salinen 6 126,00 BNiederwaldbahn 2 43 o Grundfreditbant 0 s8,00 b Ellenburger Kattun 375 00
Oſtpreuß Südbahn 3 88,25 bz Oeſter KreditAnſtalt 105 c Glauziger Zuckerfabrik 82 122,00 bSacibahn e 4076 b Feterss Distonto Be s 181,00 e e 88,30 6 Greppiner Werte 517 99,09 VWeimarGera 0 25,60 b Petersb Int Holsbt 18 FEentral Pacifie s D Gummifabr Fonroberi 83 7850 bWerrabahn 3 l 78,5065 mein Hyp Bant 5 e Pacie u m do Voigt u Winde 6 137,50 656

omm Hyp conv neue o0 o s 109 o bBöhlniche dorteaen ter ter e So u im 5 lIös 55 dis gideirud e dis u

J 9 r 7 t eeeecteeeellleee gut Sr 12125 08 Wagen r eng et gen un
r a3728 p Vſ G 25 8 108,00 bzV Anhalter Kohlenwerte 8 102 60 Körbtsdorfer Zuckerfabr 5 112,75 bz

in /2243,75 bz do Leihhaus 10 112,00 m PRaſchinenfabrikene geb re 3/,proz i bz8 t e hiahlſetr v i en Anhalt Maſchinen 7 104,25
o rd e 2 2 Bank 78,75 p WS l eiehi San a v d A 7e d e en en ne e ea meerbahn 5 o o St PrJangeret von v 5 b 108,50 8 u Dannenbaum 10 188 90 b e er en

KaſchauOderderg 4 76,80 G Warſchau Diskontobant Donnersmarcchütte 337 60 b a üeſche r sKronpr Iudoſſt gar 92,10 b Weimariſche Bant tonv i 155 o tz0 Dortm Bergb Iit 4 10 87 00 u r den 9 181,405Furel es o e Sie den i 11s,666 e e a S ort r n pr 10 142mberg Czernow /4104 Wiener Vandverein 8 109,00 6 en Hartmann 11 151,00 dLüttich Limburg O 27,90 bzG Harkort Bergwerk 0 76 99 G hSir W z 388 Eiſenbahn Obligationen gen Behian e e en e
o t B Eikethai 5 Perg Märk III A 8gj 2 97,50 65 Hibernig 152 50 b See v 27100 ddo Staatsdahn 2 re e i geent Pr z 105,00 B r en r vit Se Nähm Friſter u zörir 0 697 75 d dz

RaabOedenburg i 32,80 b b Zu o o Pr h genReichenb s 7920 Magdeb Wittenberge 3 88,00 G Köntgs u Laurahütte l 1 136,40 bz Rerthen re rie 5 S
Kuſſiſche Gr E 5 120,50 63 NMalnz Ludw gar könv 4 101,650 G 2auchhanmer conv 13 126 00 z lordde e Swerle 144 60 38do Südweſtbahn 5 85,90 v u Vniſe Tiewan b 4 es Reip r er Llopd u /4 h s
Schweizer Central 6 162,60 a o Pr 63,50 b alzungenr éer n Meglens Friedr Frz 8 Magdeburger Bergwert 9 e Salzungen 5 5 ,25 GStd Kondariſs n non Slbrethigt Sudan See e S tag e ner Sptchterien n
War dauTerespol Mwrenßtſche Südbahn a berihl Cno We 2932 13 Thüringer Salt s 76 00 vWarſhau Wien 15 220,50 6 do EiſenJnd 14 184,25 G SransvortgeſelſhattenWeh laniſhe 4 l 60800 Eiſenbahn Prioritäten Phoniz Berow s 38 en echh ganten e 2100

Albrechtsbahn garantirt 5983,00 tut Pferdedahn Breslau 6BankAktien Zinſen zu 4 e a vgreni z z d e 116,508
Jagener DislonteVel a 0150 z S en Feld i 22 iebeg MRontanwerie 15 188 o e See t
r ner Bank Dux en a v 5 106 Ro ſitzer Kohlen u 86 00 bzG 77 Stet in erlin voden ts Wen 7 u r re e S be chenretie 9 u a in um Prior 20008Berliner KaſſenVereln 126,75 6 SGaliz Karl Ludwigsb 88,60 G de 155 00 Weſtfäl Drahttnduſtrie 96,75 bdo Handels Geſ 12 161,40 Jtalieniſche Eiſ Obl 3 57,20 b l s 118
do nternat Bi 9 168 t Kaſchan derberg 282,60 Stolderger Zünlhütie 67 40 bz Jndnſirie Obligationen
do NMallerverein 10 128 25 b r de ter e Zorn Union rz t ausBörſen Handelsverein 12 162 50 G Kronprinz Rudolf 84 4 685,10 bzG r itner R5 weg Bant 51/ 0 197 69 Lemberg Czernow i a 81006 Weſteregeln Airalt 10 2,25 G Gr Berliner Pferdebahn 4 101,50 GAredltanſait ne S gitn n en e r i a n e ge C 1070Shuer Bank 11475 t do d 1874 3682 80 er v re e e e eno Wechsler Bank 9 o Pr Admiralsgart c el 4Dinge er a 3 n thend ſie alte n e Wagenziger Pr ordw 5 Augio 21/,1997 ine en s u n e G c learmſtädter elbank 10 en Prieſen 77 G Be us 5 90,40 b rsSeſauer Se Geneh Llläin Bahn Comb 8 ne Renſadt e r
Dentſge San u 165 e ungen Roca 3 e Weiſhan a Nil 9 se ar r Gott 9 102 re deretehee ſchaſt 9 1092 00 6 Pondon t Sei 85 28do r 8 126,40 G do Eiſb Sup Ka 4 87,92 G Boc 172,50 636 Paris e 25 80,70 b
z Bru h 6 114,75 S Porlugie C Obl gar Boehm e rdruihaus 14 255,006 J w k trozſ tun do do üeune Iſf 62,006 Cönigſabt 6 12700 o0 Petersburg 100 St 3 W 1266,75 dBee u Letpzi 9 Riebeck e 10 179,60 G Bank Diskonto
Dredener an u i n Schultheiß 16 285,00 bzG 5do Bantverein 6 s n z ne ehe un ineel litt gere nonnen e b 69,00 b a nes 1 735 Gerimner eegerheſ r 8 s a Parts 3 Petersburg 5 Wien

BDk o St Pr 75 bzie e c u KurslKlew 4 8 do Eiektr Werte 10 so e GSold Silber n Vanknoten
e Wer e e h r Braunſchweiger Jute 6 127 75 bzB ſSovereignsgri Seht u 38 erketſäert z i 5 el Banknoten 203389toburg Gotha Kred t 8696,00 bzG ine 5 338 hen in 50 o do
i la z r olog 5 We 6 13333 Jmperigtses atkent 5 tiiä n haut 192,80 b e Banknoten 81,20 dtierbant Berlin 9 126,00 weſidahn 526 Statfurie s Se de de e 5

Julius Vecker Bankgeschäft e ge
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

An u Verknuf von Werih
en Eſſecten Verslte

nknoten 236,30 d

apleron Ausſührung von Speculationg
re u Kontrolle ete etc zu den günst Bedingungen
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